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DAS WERK«^Jahrlich 12 Hefte/Einze.heft Fr. 130
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Abonnementspreä Jährlich Fr. 15.—
Ansiand Fr.18.—,Mk-14.—.ah.14.—
PosUbonnement pro Jahr Fr. 15.20

SOJWEIZEMSCHEZOTSOiWFTrlft
INSERTIONSPREIS:

80 Cts. die einspaltige Nonpareillezeile // Bei grösseren Auftragen nnd Wiederholungen entsprechender Rabatt

Annoncenverwaltung: Buch-und Kunstdruckerei Benteli A.-G., Bümpliz-Bern // Zusendungen für
Redaktion, Verlag und Expedition an: Verlag „Das Werk" A.-G., Bümpliz-Bern

Telephon Nr. 27.74 Telegramm-Adresse: Bentelikaiser Postscheck: III. 321
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Das Ideal aller Geräste (ohne Stangen)
ist das

Blitz-Gertist
System E. Schärer

Ungehindert freier Verkehr
bei Gebäude-Renovationen,

Neu- und Umbauten

Mietweise Erstellung
für laonr-, Steinbutr-, Spengler- und laler-lrbeiten ile. durch:

Zürich: Fietz ft Leuthold, Bangeschift, Seefeldstr. 152

Winterthur: J. Hlring, Wildbachstr. 21

Andelfingen < C Landolt-Frey, ti Klein-Andelfingen
Bern: O. Rteser, M Münzgraben 6
Luzern: E. a A. Berger, tf

Genf < Ed. Cuenod, S. A., Entrepren., tue dn Stand 30
Neuhausen: Joseph Albrecht, Baumeister
Herisau: Joh. Müller, Baumeister, Spittelstrasse
St. Gallen i Gschwend, Siegrist & Cie., Wasserstrasse
Ölten: Otto Ehrensperger, Architekt und Baumeister

Rhelnfelden i F. Schär, Baumeister

Vermietung von Trägern an Baumeister und Private durch die

Schweizerische Gerüst-Gesellschaft A.-G., Zürich 7
Steinwiesstrasse 86 — Telephon 2134 — Telegr.-Adr.: „Blitzgrfisf

Das Blitzgerüst hat infolge seiner grossen Vorzüge rasche Verbreitung gefunden und wurde u. a. tob nachstehenden Architekten
wiederholt angewandt: Gebr. Pfister, Zürich; Gebr. Bräm, Zürich; Pfleghard 6- Häfeli, Zürich; Curjel & Moser, St. Gallen; J

Prof. Galt, Zürich; E. Hess, Zürich; Bischoff <t Weideli, Zürich; Kant. Hochbauamt Zürich.

ArVTlEMGESELLSCHAFT
STEHLE & GUTKNECHT

Sulzer-Zentralheizungen
BASEL

— Prima Referenzen
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Spielzeugschränkchen aus der Spielwaren-Ausstellung des Schweizerischen Werkbundes,
entworfen von Direktor Alfred Altherr, Arch. B. S. A.; dekorative Füllungen von Frau Rösch-

Tanner, S. W. B., Dießenhofen; Ausführung: Suter-Strehler Söhne & Co., S. W. B Zürich.



Leere Seite
Blank page
Page vide



S.Jahrgang 1916 DAS WERK Heft 9

Ko|)-i-0OOr Bleistifte
sind immer noch 4iO£rr£ICnT
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AUFZUGE
liefern in modernster Ausstattung

für alle Betriebsarten

SCHINDLER & Cü
LUZERN

Gegr. 1874 Telephon 873
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G. Meidinger & Co., Basel
Lüftungs-, Entstaubungs-, Trocknungs-Anlagen usw.

Centrifugal -Ventilatoren
mit änsserst geringem, garantiertem Kraftverbrauch

geräuschlos laufend

:: :: Luftfilter :: Hochdruckventilatoren :: ::
Elektromotoren jeder Stromart bis zu 300 P. S.
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17 nInternationaler Ideen -Wettbewerb
zur Erlangung von Entwürfen für einen

Bebauungsplan der Stadt Zürich und ihrer Vororte

Abänderungen des Wettbewerbs - Programmes
Einlieferungsfrist: 31. Dezember 1917. // Für höchstens fünf Preise sind

Fr. 65,000 ausgesetzt. Für Ankäufe in Teilbeträgen von mindestens Fr. 2500 weitere
Fr. 15,000, die auch zur Erhöhung der Preise verwendet werden dürfen. // Für
wenigstens fünf gute, weder prämiierte noch angekaufte Arbeiten ist das Preisgericht
ausserdem zu Belohnungen von je Fr. 2000 ermächtigt. Diese Entwürfe bleiben im

Eigentum der Verfasser. Vorstand des Bauwesens I.

A.-G. der Möbel- und Parkett-Fabrik
von

ROBERT ZEMP
EMMENBRÜCKE-LUZERN

Kunstgewerbliches Etablissement für

Innenarchitektur & Innendekorationen

empfiehlt sich den titl. Bauherren und
Architekten für Ausführung gediegener

Schreinerarbeiten, Möbel, Stoffdekorationen etc.

Renommiertes Haus für durchaus
solide und kunstgerechte Ausführung

Gegründet 1864
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1 BERGMANN & DALLMANN I
BILDHAUER / ZÜRICH 8

| DUFOURSTRASSE 136 fI NACHFOLGER VON W. SCHWERZMANN |
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Neue Wasserversorgung
Konstantinopels. Zum Zweck
der Wasserversorgung der Stadt

Konstantinopel hat sich, wie der

„ Bauwelt " geschrieben wird, mit
ministerieller Erlaubnis in Konstantinopel

ein Unternehmen unter dem
Namen „ Osmanische Aktiengesellschaft

für Konstantinopler
Quellwasser" für die Dauer von 30
Jahren gebildet. Es sollen die Wasser

der besten Quellen aus der Umgebung

der Stadt gefaßt und unter
Berücksichtigung aller hygienischen
Erfordernisse in technisch neuzeitlicher

Weise nach der Stadt geleitet
werden.

Generalbebauungspläneim
Königreich Sachsen. Auf
Veranlassung der sächsischen Re-
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